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1. Vorwort 

Die nachfolgende Zusammenstellung behandelt häufig gestellte Fragen im Kontext der Risi-

koidentifizierung und -beurteilung nach ISA [DE] 315 (Revised 2019)1 im Rahmen der Prüfung 

des Abschlusses. Die Fragen und Antworten wurden vom IDW Arbeitskreis „ISA-Implementie-

rung“ entwickelt und sind das Ergebnis der Diskussion mit Stand vom 18.11.2022. Die Antwor-

ten in dieser Zusammenstellung stellen weder zusätzliche Anforderungen zur Ergänzung von 

 
1 ISA [DE] 315 (Revised 2019): Identifizierung und Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Darstellungen 

aus dem Verstehen der Einheit und ihres Umfelds. 


